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Î ro, 139. Nlenstas den 21. Movember 1«37.

Ewbernial - ^rrlantbarungen.
Z. 1606. (2) N r . 2389^.

V e r l a u t b a r u n g .
Beider uom Johann Preschern, gewesenen

Drmprobsse in Laibach, errichteten Gludenten-
S l l f t u r g ist der dritte Plas), im jährlichen Er«
trage von l5o st. 20 kr. E. M , erledigt. Diese
St i f tung ist e^o».cli8 ^3i-i^u5 vorzüglich für
Studierende, welche mit dem Sti f ter verwandt
sind, bestimmt. Der Stlftungsgenuß ift auf
die Gymnasial-, philosophischen und theologt,
schcn Sludien beschrankt. Das Prasenta-
t^onsrecht gebührtdem f. b. Ordinariate in Lai-
haH. — Dltjenigen Studierenden', welche
den erwähnten Gtiftungsplay zu erhalten
wünschen, .haben ihre Gesuche bls ,5. Decem«
233/ bei dem fürftbischöfilchen Lachacher Or-
dtnariate unmittelbar einzureichen/ und diesel-
ben mit dem Taufscheine, dem Dürfclgkeits-,
dem Pocken- oder Iinpfungs »Zeugnisse, dann
mit den Studien > Zeugnissen von beiden Ge-
meficrn 18)7, endlich dlfjenigrn / welche aus
dem Rechte der Verwandtschaft einzuschreiten
gedenken, mit emem legalisirten Stammbaume
zu belegen. -— Laiback am ,3 . October 18)7.

F e r d i n a n d G r a f o . A i c h e l b u r g ,
k. k. Gubermal-Secretar.

Ktavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
3« l5g5. (3) N r . 862Z.

Von dem f. k. E t a d t , und Landrechte »n
Krain wird dem N.klas, Ios.ph, Lorenz, Ge.
org, Heinnch und der Mana Schlechter, wie auch
deren allfall,gen und sunsilgen Erben der Maria
Schlechter, gcborne Reiser, spater verehelichte
Perles, dann dem Fran^, Katharinaund Ama-
lia Schlechter, mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert, es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Gajo die Klage auf Zuerken»
nung der Forderung pr. iZoo B. Z. oder
i l 6 g st. 35'/^ kr. E. M . eingebracht "und um
richterliche Hilfe gebethen. — Da der Aufent-
haltsort der Beklagten diesem Gerichte unbe«
kannt/ und weil sie vielleicht aus dm k. k. Erb-

landen abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Un-
kosten den hierortigen Gerichts, Ndvocaten D r .
Johann Homann als Curator bestellt, mit wel«
chem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichts-Ordnung ausgeführt und
enlschlcdcn werden wird. — D»e kctlagten
werden dlffcn zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, vd«r
inzwischen dem bestimmten Vertreter, D r . Ho-
mann, Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö-
gen/ insbesondere, da sie sich die aus ihrer Ver ,
absäumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben werden.

Lülback am 0 1 . October i 3 3 / .

Z . i5?7. (3) ^^ N r . 22517-
E d i c t .

Vor dem k. k. Niederösterreich. Landrechte
haben alle Jene, welche an die Verlasscnschaft
des am 22. September i 6 3 / auf der Hither-
reise in dcr Pfarre S t . Oswald, im Wir ths-
hause zu Trojans, inKra ,n , mit Hinterlassung
eines eodl l i l ls, < ĉlo. Karlsbad in lköhmen
den,.August 1807/ verstorbenen Herrn Anton
Grafen von Neuhaus, s. k. Kämmerer und
Herrschaftsblsiher, als Intessaterben Ansprüche
zu haben vermeinen, sich so gewiß binncnEinem
Jahre und sechs Wochen, von untenbemerklem
Tage, dießfalls hierorts zu melden urd ihr ^ rh -
recht auszuweisen, widllgens diese Verlassen-
schaft den sich meldenden ausgewiesenen I n -
tlstaterben eingeantwortet werden würde. - »
W»en am 2ä< October 1837.

I n Verhinderung E r . l^/cellenz des Herrn
Oberstlandrichters

B l u m f e l d m. v .

3- »59l. (3) ^ '
E d i c t .

Vom k. f. karnln. S tod t - und fasd
rechte nmd hiemit Ukansit gkmachl: Ee sep
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ilber Ansuchen der Erben in die öffentliche
Versteigerung der Alois Iessernigg'schen Ver,
laß-Realitäten, nämlich der Hauser Nr . Z,
«4 und 2 5 , m der Völkermarkter-Vorstadt,
im Schätzungswerte von 18286 st. 48. 3 . M . ,
sammt der verkäuflichen Weinschanksgerecht«
same, welche dem Ecsseher der Hauser um den
Normalwerth überlassen wird und von solchem
zu übernehmen ist, dann dee 3 am Trelbwcge
bet L'Ndenheim llezenden Aecker, Pacz. N r .
7 2 , mit , Joch 67c) ^Z Klafter, lm Gchat-
Jungswerthe von 667 st. 33 ' / , kr. k. M . ;
Parz. ?7?r. 66 und 6 7 , mit 1466 l ü Klafter,
im Schayungswerthe von 3c>3 fi. I 7'/, kr. 5.
M . und Par;. Nc. 84, mit 14)9 l l l Klafl<r,
Und im Schätzungswerte uon 2)1 st. l t l ^
kr. gewilliget/ »nd zur Vornahme dieser Ver-
steigerung die Tagsatzung, rücksichtl<ch Der I
Häuser und der Weinscöanks - Gerechtsame
auf den 7. December, rücksichclich der Z Äecke«
aber auf den 14. December l. I . , Vormittags
um g Uhr angeordnet worden, wozu dle Kauf,
lustigen hiemlt mic dem Bemerken eingeladen
werden, daß di^ Grundbuchs,Extract« und Lici«
tatlons « Bedlngniffc bis zum Tage der Feil-
blethung «n der Regzssratur eingesehen wcroen
können.

Ferner wird noch bemerkt, daß das
Haus Nr . 24, welches das eigentliche Gastdaus
ist, mtt einem großen Hofraume, doppelter
Einfahrt, dann mit großen Stauungen oer«
sehen «st, in diesem Hofraume kann dcv Eigen-
thümer jedes benöthigende Gebäude zur S ta l l
l ung , Wagenremlßcn, oder Magazine nach
Belieben anbrmgen, «noem der Raum hiezu
hinlänglich vorhanden ist, die beldcn Hauser
Nr . 24 und 25 sind auch mtt 7 schönen Paj-
sagier- Z»mmern / bann 3 oder H großen K<!«
lern «ersehen, und das ganze Local ist sowohl
für Fuhrleute, als zur Umkehr sehr geeignet.

Klagenfurt am 28. October i83?.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1609. (2) Nr. """/2,55 k. 1^.

C o n c u r s .
Bei der k. k. Myrisch- küstcnländischen Ca-

mera!-Gefallen - Verwaltung lst eine Camerals
Secretärsssclle mit dem Gehalte jährlicher acht»
hundert Guldm C. M . in Erledigung gekom-
men. '— Diejenigen Individuen, welche sich
um diesen Dlenftpcsten, oder um eine hledurch
m diesem Bereiche etwa erledigt werdende Ca-
nicrul-Commissars, Eoncipisten- oder Eameral-
Bezlrks-Vcrwaltungs'Ofsicialensselle zu be-
wevden wünschen, haben ihre mit der Nach«

weisung über die mit gutem Erfolge zurückgeleg-
ten juridisch-politischen Studien, über die bisher
geleisteten Dienste, erworbenen höheren Gefällst
kenntnisse, und bezüglich der Eameral-Seere-
tars- oder CommissärSstelle, über die Mlt dem
hohen Hofkammerpräsidlal'Decretc vom 25.
März l 836 , Z. 2097/?. ? . , vorgeschriebene
Prüfung aus dem Strafgesetze über Gefalls,
Übertretungen, dann über lhre Moralität ver-
sehenen Gesuche, in welchen besonders zu be<
merken »st, 00 und in welchem Grade der Bitt-
steller mit emem oder dem andern, der hieror»
tigen Camera! - Gefallen < Verwalttmgs « Beam«
ten verwandt oder verschwägert ist, im vorge-
schriebenen Dienstwege bis zum 20. December
i357 bei dieser k. k. Camera! - Gefallen , Ver-
waltung einzubringen. — Bonder k. k. illyl»-
schcn Eameral-Gefallen »Verwaltung. Lalbach
am 9. November 16H7.

57ermlschte Verlautbarungen.
Z. 1600. (2) I^xll. Nr. I297.

E d i c t .
Von dem Bezilksgerichte des Hcrzogthums

Gottschee wird hiemit allgemein kund gemacht; (Zs
scye auf Anlangen oer Maria Seih von Gottschee,
ourch ihren Bevollinächtigten, Michael Perz ran
eben t>a, in dic erccutive Vcrsieigcrung ecr, dem
Mathias Ramor von Gottschee gehörigen, daselbst
liegenden Realitäten/ Haus « Nr . U2 und 76, de5
Mcicrhofcs und oer Grundstücke, wegen schuldigen
108 fl. 0. 5. c. gewilliget, und zu dcrcn Bornah-
me die Tagsatzungen auf den ,4, December l. F ,
16. Jänner und »4. Februar t. I . , jederzeit Vor^
mittags um 9 Uhr mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß diese Realitäten dci der ersten oder
zweiten Feildicthung nur um ooer über drn Hchät>
zungswerth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden würden. -

Bezirksgericht Gcltschee am 2. Nov.^657.

Z l " , 5 9 I " ' ( 2 ) " ^ l , . N r . 3 2^6^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit aNgemein bekannt qcinaclit:
Es fcye auf Ansuchen des Michael Petsche ron
Setsch, durch dessen Bcvolliuachtigten, Mathias
Berderber von Gottschee, in die executive Bersici.
gerung der, dem Joseph und Maria Ramor au»
der Htadt Gottschee Nr. 28 gehörigen, zu Mosch-
wald liegenden ^ Bankische B. Hübe, ncdst dcil
zur Stadt «Äotlschec dienstbaren Grundstücke!, mit
W o h n . und Wirthschaftsgebäuden, wegcn schul-
digcn 6a fl. c. s. c. gerriNiget, und zu dc:n Ende
die Tagsaßungen auf^cll i t t. December I. I . , »3.
Jänner und »7. Februar k. I . Vormittags 9 Uhr
in Loco der Realitäten mit dem Beisatze bcsilmmt
worden, daß, falls diese Realitäten bei dcr erficn
ooer zweiten Fcildiethung nicht um oder über den.
Schätzungswerth an Mann gebracht werden könn»
ten, dieselben beider drittenFkilbicthuna.stagsatzung
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auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden, würden. „ . . . , , . .^.

Die cießfälligen L>c,tatlonöbedlngnlsse und dle
Schätzulig können hierorts eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee den 27. Oct. 1857.

Z. l 6o i . (2) I^xd. Nr. 2268.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzegthums
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Os habe Joseph Schusicritsch von Alben Nr. ,, als
Bevollmächtigter des Dismas Sckustcritsch von S t .
Beit in Steyermark, wider Joseph, Maria und
Gertraud Millilsch, Erben des Michael Miklitsch
von Aldcn Nr. 4 , Klage auf Rechtfertigung eines
erwirkien Verbothes und Zahlung eines Darlehens
von 2 ^ ft. 2Ü kr. E. M . c. ». .̂ eingebracht und
um richterliche Hilfe gebethen, worüber die Tag-
satzung auf den i5. Februar »ä38 Früh um 9 Uhr
angeordnet worden ist. Da nun drr Aufenthalt der
genannten drei Erben und Geklagten diesem Ge«
richte nicht bekannt ist, und dieselben aus den k. k.
Erbläüdcrn abwesend seyn dürften, hat man auf
ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Lorenz Glaser
a!S Eurator aufgestellt, mit welchem die ange.
brachte Rechtssache nach der für die k. k. Erbländer
bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und cnt»
schieden werden wird. Dieselben werden daher
tcsscn durch diese öffentliche Ausschnft zu dem En-
de erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder dem desUmmten Vertreter ihre
Rcchtsbchclfc in Handen zu lassen, oder aber auch
sich cincn andern Sachwalter zu bestellen und die.
scm Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt
m alle die rcchcUchen ordnungsmäßigen Wege ein»
zuschreiten »rissen mögen, die sie zu ihrer Berthes
digung dietisam finden würden, widrigcnsfalls sie
sich sonst o»e aus ihrer Veradsäumung entstehenden
Kolgen selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Gottschee am 20. October 1L37.

I . ,6o5. (2) I . Nr. ibgL.
^ E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird allgemein kund gemacht: Es sei) auf Ansuchen
des Johann Wocl), Vormundes der mindcrjäh«
rigen Marla Ierschin, Tochter des zu Migauz«
berg verstorbenen Mart in Icrschin, in die gericht-
liche Fcilbiclhung des, derselben eingeantworleten,
zu Srasle liegenden, der Herrschaft Ncudega öul)
Neg. Nr. 45 bergrechtmäßigen, gerichtlich auf 27 ft.
geschätzten väterlichen Weingartens nebst Kellers,
dann des, auch derselben cmgeanttrortctcn, auf
Ü si. 45 kr. gerichtlich geschätzten, theils ln Srasle
und theils in Migauzberg besinciichen väterlichen
WcingeschirrS, gewilliget, und hiczu der 5. De«
ccmber d. I . 9 Uhr Vormittags zuerst in srasle,
und dann in Migauzberg bestimmt worden, wozu
die Kauflustigen mit dem Beisahe eingeladen wer«
»en, daß sie das Inventarium und die Licilations«
bedingmsse noch vor der Licitation in hieflger Ge«
lichtökanzlei einsehen können.

Ncudegg am 5^. October löZ?.

Z. »596. (2) I . Nr . ,7 ,0 .
E d i c t .

Das vereinte Bezirksgericht Neudeag macht
bekannt: Es habe für die vom löblichen k. k. Kreis,
amte zu NeustadtlaufAnsuchenoerHerrschaftThurn
bei Gallenstein, rvider ihren Unterthan Mart in
Petje von Klanz, BehufS der Abstiftung wegen
Urbarialrückstänüen, mit Verordnung vom 10. v.
M . , Z. 6465, bewilligte Schuldenliquidation, die
Tagsatzung auf den 6. December d. I . 9 Uhr Vor .
miltagS angeordnet, wozu alle Gläubiger des Mar»
tin Pelje vor dieses Gericht zu erscheinen, und die
Beweismittel ihrer Ansprüche mitzubringen haben,
widrigcns dieselben die widrigen Folgen ihres Aus-
bleibens und der Nichtdarthuung ihrer vereinten
Forderungen nur sich selbst zuzuschreiben hätten.

Neudegg am 7. November ,357.

Z. »6, , . (2) 'Nr . 2096.
K u n d m a c h u n g .

Die mit der dießämtlichen Verlautbarungs»
ausfertigung vom 3». v. M . , Z. 2oo3, auf den
k- M . 2. December anberaumte licitationsweise
Verpachtung der, zum Kammeramte der landev«
fürstlichen Stadt Stein gehörigen Gefällsbezüge
von städtischen Marktplätzen, Markthütten, Markt»
ständchen. Wage, Maßerei, Brücken« und Pfta-
sicrungsmauth, wird, wegen eintretender Hinder«
nisse, erst am 5.'k. M . December 0. I . um 3 Uhr
Nachmittags Hieramts Statt finden.

Wouon die Pachtlustigen zur Nachachlung hie«
mit in Henntnih geseht werden.

Bczilkvodrigkeit Münkendorf am »5. Novem»
bcr '837.

Z. »6o2. (2^ Nr. 2198-
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staatsherrschaft
Lack wird hiemit kund gemacht: Es sey überAnsu«
cken des löbl. k. k. Bezirksgericht Umgebung Lai«
dach vom 6. October ,627, Z. 3oi2, zur Vornah»
me der in der Execuiionssache der Handlung Grics
et Homig, wider Joseph Trojcr von Eisnern, we-
gen schuldigen 90 fl. l̂ . 3. c., bewilligten exccutiven
Fcilbielbung der gegnerischen, gerichtlich auf 77 f l .
4 kr. geschätzten Fahrnisse, der erste Termin auf den
22. November, der zweite auf ten 7. und der drit«
te auf den 2». December l. I . , jedesmal Vormit-
t a g um 9 — '2 Uhr in loco Eiönern mit dem
Beisätze festgesetzt worden, daß, falls die Fähr-
nisse bei der ersten und zweiten Feilbiethung nicht
um die Schätzung oder darüber an Mcnm gebracht
würden, bei der dritten auch unter der Schätzung
hintangegcben werden. Dessen die Kauflustigen
mit dem zu erscheinen vorgeladen werden, dah
die Zahlung der Meistdothe bar zu leisten seyn wird.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschast Lack
am 3o. October »Ü3-/.

Z. iLo5. (2) ' Nr. 774.
E d i c t .

Alle Jene, welche an den Verlaß dcö zu
Oberdobrava verstorbenen Ieseph Makour, aus
rvaü immer für einem Rechtza.run.de eine Fovdemng
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zu stellen haben, werden hiemit aufgefordert, am
27. November l. I . Vormittags um io Uhr vor
diesem Gerichte zu erscheinen, und hiebei ihre For-
derungen sogewiß gehörig anzumelden und darzu«
thun, widrigens sie sich die Folgen des §. 624 b.
G . B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 5o. Octo
ber,957.

Z . 1610. (2)

Die Shawl- und Modewaaren-
F a b r i k

der

Uirchner H Uir l
a u s W i e n ,

haben die Ehre ergebenst anzuzeigen, daß
sie zu dem jetzigen Markte mit einem großen
Lager aller Gattungen Modewaaren für
Damen und Herren hier angekommen sind.

Was von Shawls und eben solchen
Tüchern, so wie von jedem andern unserer
Artikel Neuestes und Geschmackvolles zu ha-
ben lst, können wir in größter Auswahl
darbiethen.

Die strengste Solidität in unserem
Geschäfte, erste Fabrikspreise, die wir vor-
zugsweise zu machen im Stande sind, wer-
den uns bestens empfehlen.

Einige Artikel, die wir zu ganz herab-
gesetzten Preisen verkaufen, erlauben wir
uns hier anzuführen:
Gedruckte Halb-Merinos zu

Winter-Ueberröcken a 5 st. 20 kr.
Gedruckte Mäntelstoffe von

Halb-Merinos „ ä „ - - „
Eingearbeitete Mantelstoffe „ 6 „ — „
Halb - Mally - Kleider von

ganz Schafwolle ,, 6 „ — „
Die neuesten modernsten Ta-

chucha-Kleider „ 5 „ — „
V4 breite Tlbets die Elle „ z „ 36 „

Die Niederlage ist am Platze
im vormahls Candutsch'schen
Hause, via a via dem Kaffehhause.
Z. 16,/,. (2)

Kaufmann in Laidach, am alten
Markt Haus-Nr. 1Z9, zeiget einem
hohen Adel und verehrungswmdigen
Publicum den Verkaufan, von

Wein, Champagner, franz. u. ungar. ?
„ i83^gr Pisporter, Muscatel-

ler, Mosel;
„ „ Scharzberger, Ries-

ling Ausstich;
„ i83igr Nierensteincr;
„ „ Rüdcsheimer Bergwein
„ »827gr Liebfrauenmilch;
„ ,, Hochheimer .Domde-

chant;
„ i325gr Chateau-Lasitte;
„ i83ägr Burgunder;
„ „ Vinarier und Kersch-

bacher;
„ ,, Ierusalemer, Eisenthü-

rer, Nachtigaler und
Iohannesberqer;

„ iL23gr Rüster-, Qedenburger-
und Menescher-Ausbruch;

„ Malaga, Malvasia garba, sehr
alter;

„ Cipro und Picoliterster Gat-
tung.

Bemerke zugleich, daß alle vorste-
hendeWeine von der erstenQuelle bezo-
gen wurden, daher für die Echtheit ge-
bürgt werden kann, und empfiehlt sich
hiermit, so wie auch mit feinem Zu-
cker, Kaffeh, Provencer-,Tafel- und
Speiseöl, Rhum-Jamaica, Punsch-
Essenz, Rosoglio, Vaniglia, Maras-
chino, Anesi er Kümmel, Slivovitz,
Sirmier ungarischer, Spiritus vi'm,
Veronestr - Salami, Groyer - und
Parmesan-Käse, Caviar russischen, ar-
gantifche Tafelkerzen, Presiburqcr
Zwieback mit Vaniglia, französischer
Senf in Tiegeln, als: Sardellen, Cap-
pern et Estragon, wie auch doppel-
ten Kremser, und allen übrigen, in
seiner Waarenhandlung zur größten
Auswahl vorkommenden, sehr guten
Artikeln, zu den billigsten Preisen und
recler Bedienung aufs Beste. Aal-
fische und Strachm - Käse werden
nächstens erwartet.
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CsUHermal - Verlautbarungen.
Z. 1622. ( l ) 5^l. ^ /2983

E u r r e n d e
d t« f. k. i l l y r , s c h « n G u b e r n i u m s . —
I n Folge hohen Hofkansici« Decrttts vom 20.
October d. I . , Z. 2585?, wird hleintt zur all-
gemeinen KenMnlß gebracht, daß in Rücksicht
der ia Frankreich errichteten Notariats- und
andlru öffentlichen Urkunden, der Legal,strung
der königl. französischen Botschaft in Wlen,
oder eines von der össerrelch'schcn Regierung
ancrkanntcn französische-n Consuls volle Be-
weiskraft bc'zulrgen fsp. — Laibach am ^
November i657.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmioburg,

Landes- Gouverneur.
-Carl Graf zu W c l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ä r , t. k. Hofrat h.
.'',^^ Ludwig Freiherr v. ^ c - ^ v e ^

k. k. Gubernialrath.
, 1s«, ,

Z. »626. (1) 2a N r . 27263.
Nr . 2^299.

C o n c u r s ^ V e r l a u t b a r u n g .
I u r Besetzung der durch den Tod des

Paul Handler an der Ncrmal-Haupt «Gchule
zu Trieft erledigten Zeichenlthrerestelle mit dem
Gehalte jährlicher Fünfhundert Guldm (öoo
fi.) wird die Concurs «Prüfung auf den 2ä.
December 18)7 ausgeschrieben, welche an dm
Normal - Haupt-Schulen zn Wieo , Prag,
Gray, Innsbruck, Lmbach, Tmest und Görz
«bgehalten werden wird.->» Diejenigen, welche
fich an e,ncm d»eser Orte eer gedachte« P r ü -
fung untc^ichen wollen, haten «m WortaZe
deS soncurses sich bn dcr betreffenden Nor-
malsehuldnccnlln zu nnlden, über die rrforder»
lichen Eigenschaften gchörig auszuwtiseu, dâ -.n
die Prüfung mitzumachen, und chre cn blcscs
Gubtrniutn stplisirten Gesuche m,t den rvsgc«
schriebenen Zeugnissen übcr Alter, Stand,
Moralnät , sprachen, Gtudien und bereits
ßkleisieten Diensse versehen, blr Nsrwalhaupl,
schul?Dlrcctwn zu überreichen. — Trieft am
2. November 3337.

Johann Paul Herr von Radieucig,
k. k. Gubernial-S«cr«tir.

« tavt - unV lanvrechtllche ^7rLZHuWaru»Vrn.
Z . l 6 l 6 . ( l ) Nr. 6665.

Von dem k. k< Stadt- und Lsndrcchtc m
Krain wird bekannt ycmncht: 3s sey von di<«
sem Gerichte d,e freirrilllge öffentlich, Werfili.
gerung des, den Margareth Groschl'schen M.
Kindern gehörigen, in der Pollana-Vorstadt

<?onf. Nr . 61 liegenden/ dcm hiesigen S t a d t ^
magistrate dienstbaren Patidcnkha^fts sammr^
Gtallungcn und dem dabei befindlichen Barten,
iim den angebothenen Ausrufspreis pr. 26oc>c>
fi.M. M . berrilligt, und hlezu dieFcilbiethungs-i
Togsatzung auf den 22. Jänner i336 Vor-^
mittags um 11 Uhr bei d,esem k. k. Stadt«
und ^andrechte angeordnet worden. — Es
werden daher die Kaustustigm mit dem An»
hangc eingeladen, daß inzwischen die Licitations-
bedllignisje »n der d;eßlandreHtllchen Registra-
tur oder bei dem Dr. Oblak eingesehen unb
davon auch Abjchrlftes, erhoben werden können.

Laibach am 7. November 16)7.

Z. 1621. ( i ) N r . 772Z.
Von dem k. k. Stadt- und ?andrcchte in

Krain wird bekannt gemacht: Es ftp !>on die-
sem Gerlchte auf Ansuchrn des D r . Narreth,
Verwalter dcr Johann ^rtiherrn v.Buset'schcn
Concursmasse, ln die öffc?-,:!«be Versteigerung
des, zu dieser Concursmasse gchöngen/ auf
'7 i8 /^ si. ^0 kr. geschätzten, ,m Neustadtler
Kreise liegenden Gutes ObererkeiMm, gewll»
ll^gtt^ und hiezu zwet Termine, und zwar auf
den iZ. November und Z i . December 1637,
jcdeömahl um 11 Uhr Vormi t tag l'5r diesem
k- k. Gtadt- und ^andrechte nnt dem Belsatze
bestunmt wordtn,daß dicscs Gut weder d-i der
erßm noch zweiten Fellbicihungstsgsayuli^
unter dem Sckäyungsbetrage hmtongegedcn
werde. Wo übrigens den Kauftuss,gcn frel
fteht, die dießfälligen Llcittl!lonsbtdingn,sse,lyie
uuch die Schätzung in d«- dießlandrechtlich*kn
Registratur zu den gervöhr.lichcn Amte^unden
oder bei d«m Concursmass Vertreter, D r . Na»
preth, einzusehen und Ndschrlficn davon zu
verlangen. — B?i rer erfien F,i!htttbung«teg»
Atzung hat fich kein Kaufiust,a«r gimüdn. —
^»lbüH am 18. November 18Z7.

Z. ! 6 l 7 . (1) Nr . 1820.
k o n c u r s , V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem der am ,8 , Inr . l !. I . wegen
Besetzung einer bci dem f, k. Absatzroftamte
zu Klaaenfurt in Erledigung Zekowmcnen un-
rlttgeldllchenAmtspractikentcnsse^e ausgeschrie-
bene Concurs keinen entsprechenden Erfolg ge-
habt hat, so wild er hicnnl tvnnlt l t , und be-
merkr, d«ß die EcmPtlcnttN mn ticsc Enl le
,hre gehörig bocumentirten, mit denBludlm«
Z^ugnifsm und nnt dem leyal ai^gkfkttl^ten
Sustent-'tians »Reverse zn belfarndcn Gts,.,chf,
längstens bis 6- DkclVblr zL57 dtl dils<» ^

(Z. Amts-Blatt Nr. ,3g d. 21. November Ili37.) H
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k. Obervoffverwaltung ei? zubringen haben. —
Von der k. k. wynschen Oberrost^erwaltung
laibach am 17. November iÜZ7.

Z. i63c>. (1) Nr. 7284.
K u n d m a c h u n g .

Am 2. t. M. früh von 9 bis 12 Uhr
werden ,m Hause Nr. 2? ,Tyrnau , mehrere
Einrichtungsstücke o^inarer Ar t , und um 10

Uhr des n. Tages vor dem Rathhause 2 Küß?
im Verstelgerungswege hintangegeben werden.
Sollten solche bei dieser Versteigerung nichr
um oder über den Gchayungswerth angebracht
werden, so wird die Licttatwn am 16., dann
Zo. k. V l . wiederhohlt werden. — Vei der
letzten werven dl« Gegenstande auch unesr dem
Schatzungswerthe hlntange^eben we«den. —
StadtMHglftratLaibach am l/.November 1337.

v e r m i s c h t e ^ e p l a u t b a p u n s e n .
Z. »612. (1) Nr . »462.

(Zdi 'c ta l ° C i t a t i o n .
Von der Bezirksobrigkeit Thurnamhart wer-

den nachbenannte, der dießjährigen Rekrulirung
ßcwidmece, abcr dazu nicht erschienene Militär«
pftichcige mit dem Beisätze hiemit vorgeladen, daß

sie binnen mer Monathen, vom Tage der evsscn
Oinschaltung dieses Gdictes, sogewiß vor dieser Be-
zirköodrigeeit zu erscheinen, und ihr AuSblciben zu
rechtfertigen haben. al5 sie sonst nach den diehfaM
bestehenden Vorschriften werden behandelt werben.

" V o r - und Z u n a m e G e b u r t S o r t H ^ ^ ' A n m e r k u n g .

«^ , - <̂ » l ^

^ Joseph Pisansky Mcvtuize io »9l i illegal abwesend
2 Michael Urbantsch detto 25 »817 ' dello
5 Lorenz Mlafer Bresie b. Bründ 6 i9»7 velco
4 Joseph Nouschak ^.uer 3Ü l3»7 mit Wandelbuch abwesend
5 'Johann Kovazhizh Gulkfeld 69 »3»? mit Paß abwesend
6 Joseph Wanitsch delta 53 16»? milverallctem Paß abwesend
7 Anton Wanitsch detto 90 ^ » 7 detlo
8 Anton Puß Klempudlap ,7 »6,7 illegal abwesend
9 Georg Hekauzhizh Sassap » i3l7 detla

»0 Martin Kramz Münkendorf 26 »äl^ Velto
H, ^ Iosrph Kodrilsch dctto 4« '«»7 dello
12 Johann Pirmantt Germulle '4 l2»7 cetto
,2 Peter Prozhener Strascha, deiSt. 2 »616 dctlo

Valentin !
14 Johann Mclelko D^brava H i8.6 . retta
, 5 " Anton Gall Poverschie 4 16,6 detto
iü Anlon Zwöldar Iulibevg 5 ,6,6 detto

, ,7 Bla^ Boschitsch ^ Sn.selh ' 16.6 tetlo
13 ^ Michael Oßier M i t t / l p i auMo » ' 6 , 6 dctto
,9 Franz Rostochtr Oberpiauschko 6 l 6 i 6 detto

Bezirksabrigkeit Thu^namhart den 2o. October 1857,

Z . ,6 ,8 . ( . ) I5xd. Nr . ,241.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß dev, zu
Dollu mit Nücklassung eineü schliftlichcn Testamen-
tes vcrsiorbeiien Ursula Scdc»), aus rras immer
für einem Rcchtsgrunde eine Forderung zu sieNen
vcrincincn, haben ihre Ansprüche beider auf den
,2 . December l. I . FrNh 9 Uhr in dieser Gerichts"
kanzlei angeordneten ^iquidationstagsahung, bei son'
siigcn Folgen des §. ä»4 d. G. B. anzumelden-

Ä. K. Bezirlsgericht Idr ia am 7« Nov. >9Z7.

Z . 2626. (,) Nr. " " / „ ,
G d i c t.

Von dem vereinten B^irl'ögcrichte Münken-
^orf wird fund gemacht: Gs seye übĉ  Anlangcu
der Margaret!) Kallischnig u»d des Franz Achazdizh.
Vormünder der minderj. Anton KaNischnig'sche"
Kinder von Neumarktl,durch Herrn Di-. Naprcth,
n?idc.'Herrn Bartheli^a Terpinz von Gtci>,, in 0,2
executive Fcilbiethung oeo, Letzterem gehörigen
Vermögens, als: des in der Vorstadt Schutt 8„li
(Zonsc. Nr. 36 liegcni^cn. der lanoeöfürsil. Slal t
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Stem 5ud Ulb. Nr. 98, Rect. Nr. 9» dienstbaren, s<
aus 2L0 st- geschätzten H a u s e s , der dazu gehör igen,
auf 1» ft. geschätzten zwei Gcmemdanthe i le in D o - u
b r a v a ; dcS au f 3^ft. geschätzten Gemeindanthe i l s X.
L a n z a r ; des , 0er ( ^p i t a l gü l t S t e i n «ub U lbar ia l» ^
N r . i " 5 z insbaren , au f 20 ft. geschätzten Haus» ^
gartens zu S t e i n ; des, dcr landesfürst l . S t a d t ^
Stem 5nl) Rect. Nr . g l dienstbaren, auf »5a ft. si
bewertheteu Ackers u 1^lgn^l»cn; deS, dem Bau- s
Meisteramte Stein «ub Urb. N r . l 2 2 , Rectisicat. ^
N r . i 'b ' /y zinsbaren, am Gries liegenden, auf «
55 st- geschätzten Neubrubackers, dann oer auf5» ft. x
36 kr. geschätzten Fährnisse, wegen, aus dem Nr« ^
theile 66u. »2. Jun i »536 schuldigen 1,2 ft.sammt
5 ^ Ziuseu seit 9. «Juni »635 gewiNiget, unt» es (
seyen wegen dcrcn Vornahme die Feilbiethuugster- ^
nnuc auf den n . Jänner »556, den 6. Februar
»65g, uud den ü. März ibög. jedesmahl Vormit« '
tags von I — 12 Uhr, und Nachm>ltags ocn 2 bis l
5 Uhr »m Hause lZousc. N r . 56 i« der Vorstadt ,
Schutt zu Stein mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß, falls diese Reolitäte« und Fährn i s b« '
ter ersten und ztrctten Tag^atzung ni<vt um ore? ^
ü b « den gerichtlich erhobenen Gchähuugswertb >
an Wann gebracht werde« sollten, solche bei de»
drillen auch ^ntcr demselben hin^tangegcben weiden
würden.

Dis LicitationsbedinOmss«, dat Schä.tzU4,Ks«
protocol und die Gru,n0buchsextr«cte ^Keu m dtt
Ge,iHMo^zlci zur Einsicht bereit. !

Müutcndolf ten eo. Octsbe» ^ N ^ .

8. lölg. (0 , ^
Große Wein - Lultatwn,
am »»., 12. und i5. December d. I .

zu Marburg.
Es werden an den obbestimmten

Tagen aus dem Verlasse des Herrn
Alois Edlen v.Knehuber, k. k. Post-
meisters und Herrschaftsbesitzers, Zoo
Startin Weine aus den Jahrgängen
1619, 1822, l62ä, 1826, 1627, ;82s,
1829, i83o, iü3 i , i652, i333, i334
und iä35 im Wege der öffentlichen
Versteigerung veräußert werden.

Die AuswfspreiseFnd äußerst bil-
lig, und die Weine, aus dem Runtsch-
ner Gebirge in Luttenderg, aus
dem-Pickerer, 51ladistllcr, Koschacker
und Mellinger-, dann Sauritscher-
Gebirge, zeichnen sich durch ihre vor-
zügliche Güte aus.
,^———.^ ^

Ein m Jahren vorgerückter Tr i-
viallehrer, der zum Theile versorgt
und mit den besten Zeugnissen ver-

schen, so wie auch an Beschäftigung
gewöhnt ist, macht den 1̂ . I'. Herren
Landpfarrern des Laibacher Kreises,
wo die Ortschaften sich naye bei der
Kirche befinden, und keine Schule be-
steht, bekannt, daß er gesonnen sey,
sowohl die Jugend im krainischen
Lesen zu unterrichten, als auch wäh-
rend dem Gottesdienste die Orgel
mit krainischen und lateinischen Klr-
chengesangen begleitet, zu spielen,
wofür e? nur freie Wohnung, Kost
und Behebung verlangt. Das Nä-
here ist zu ^aibach im Gastdause bcuu
wilden Mann, ebener Erde, beim
Hausmeister zu erfahren.
Z. i5A< (3)

WarNDlnie.
Der Unterzeichnete besucht gegen-

wärtigen Markt uut sehr schönen Re-
genschirmen nach Art der Londoner,
Lyoner, Pariser und Wiener, worauf
d:e Stoffe von der berühmtesten Sei-
denfabnk der Herren Franz Kioa in
Como sind; demungeachtet verspricht
er die billigsten Preise und bittet um
geneigten Zuspruch.

Franz A n t o n P a a d e r ,
biilgerl. Parapluie - Fabrikant aus Klaqenfurt.

Z. 2667. (,Z9)
Leopold Paternoll i , Inhaber einer

wvhsassortinenVuch-, Kunst-, Musikalicn-
und Schreilmlaterililien-Handlung m Lai-
dach am Hauptplatze/ welche st'cts mit ^Ilcn

^ erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächevn
versehen lst, empfiehlt sich hlemtt zum gcnclgtcn
Zuspruch und zur Besorgulig jcder schrlftl'chcil

' Bestellung. Dem Lesepublicum dcrProvinzKl-al»,
' und der Hauptstadt La : bach cm^sicblt cr auch
' zur gcneigtenTheilnahmeseiie3sihbibll0thck,
' welche 5 0 9 7 N ä n d c ohne dlc Doublcncn
: zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
. Literatur und Nelletnstik in deutscher, dann

auch eine schöne Anzahl in italicmschcr, franzö-
sischer und 'englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bl l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf kTage, , Monat, Halbiahr

' und z Jahr, nach Belieben taglich abc^nircn.
t D:e Eataloge kosten zusammen Zokr. , kennen
- aber auch gratis emqcsehcn werden.



l Z' :6iS. (2)

U kaiserlich ^ ^ ^ W ^ königlich

» landesbefugter und bürgerlicher Hutfabrikant
M ii n ^ ?W l l ^ n

empfiehlt sich den resp. Handclsfreunden und dem geehrten Publicum zum
gegenwärtigen Elisabethen-Markte mit einem großen Sortiment aller

» " Gattungen

» wasserdichter Manner-

nach neuester Wiener-Fa^on;
welche an L e i c h t i g k e i t , e l e g a n t e r F o r m u n d D a u c » h a f t i g k e i t

alle noch bisher zu Mark te gebrachten weit übertreffen.

D a ihm sein großes und ausgebreitetes Geschäft in den S t a n d setzt, sich mit ge-
ringem Nutzen zu begnügen, so sieht er sich veranlaßt,

als nämlich:
Feme Filzhüte . . zu 2 ft. 3tt kr. C. M .
Extrafeine Filzhüte . - 3 - - -
Superfeine wasserdichte Castor-

Filzhüte . . - 4 - - - -
wie auch superfeine wasserdichte

doppelte Castor-Filzhüte - 4 - 39 -
Feme Seidenhüte . - 1 - 39 -
Extrafeine Seidenhüte - 1 - 48 - . -
Abnehmer von Dutzenden werden durch bedeutenden Einlaß begünstiget.

Die Hütte befindet sich im ersten Gange links.


